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1864. 3nte!llgenzlillllt zur Laibacher Zeitung, 23.
November.

(2355 —l) Nr. 195,7.

Feilbietmlgsübertnlgung
des, in die Josef Gustin'sche Konkurs«
masse zu Neustadt! gehörigen Naa>

lagers.
Vom k. s. Kreisgerichte Neustadt!

wird bekannt gegeben, daß über Ein«
schreiten des Konkursmasscvenvallerö
Dr. Skcdl und dcr Vläudiger-Aus^
schüfse die Veräußerung, des, in die
Josef Gustin'sche Konkursmasse zu
Neustadt! gehörigen Waarenlagers
auf den

5, D e z e m b e r l8l»4
und die folgenden Tage übertragen
worden sei.

Neustadt! am »5. November »864

(2264-1) Nr. 3767.

ErckutiveRelizitation.
Von dem l. l. Vezirlsamle Tsche»

nemdl. als Gericht, wirb hiemit delanul
gemacht:

Es sei über da« Ansucheu des Franz
Mallzh ron Wtiuih dnrch Dr. Preuz

von Tschlroembl gegen Georg Mcdosch
von Drenouz wsgen nicht zngel-'altenel
Lizilaiionsdeoillgixssc tn die ereklitiue
Rcliz'tlUi»!, dcl. dein Lebern gehörigen,
im Grnnr-lmche des Gnlrs Wliüiß >>«!'
Uld.'Nr. 1. 5 — 13 riügelragen,!, Nea-
lilal im gerichtlich erhobenen Schähnngs«
werthe von 215 fi. öst. W. gewiliigel.
mid zur Vornabme derselben die einzige
Zeilliictililgstaqs.isUliig auf den

30. N o u e m l . er 1864,
Volmiltags l,m 9 Uhr. im Amtssitze
mit dtm Anhange blstimmt worden,
dliß die feilznbielenbe 3lcalüäl bei dits,l
^ti ldltl l l i l^ mich lmttr dem Schat)»ngs'
wcilhc a» ren Meistbielendtn hiütal'ge-
geden werle.

D '̂s Sch^nngSplolDkol!. der Grnnd.
buchstllracl »,„d d>e Lizilalionsdebixgnifs,
löünen del dieslm Gerichte i» den gewöhn»
lichen AmIsNllNden tillgeschen wilde».

ss. k. Vezirki!amt Tscheri^embl, als
Gericht, an, 22. Oktol'cr 1864.

(2265 -1 ) Nr. 3773.

Gretutive Fcilbietimg.
Von dem k. k. Vezirköamle Tschrr«

nemdl. als Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Gz sei über das Aosuchen des Georg
Mlischizl) uoil Dragallisch tzl'rch Dr. Preuz
uon Tschllücnllil. gsgen ^ul)a»n Ier<
man uon ilal'ina llüter Verlrellmg seines
Kliralors Peter Mlischich vom Golleq
wegen, ans dem Urtheile vom 8, I l l l l
1863. Z 2893.schnldigcr11 fi 76 kr. öst.
W. o. «. <:., <n die ercklilioe offcnllichl
VcrNclgernng der, dem Lehtern getiörigeli.
im Grlinol'Nche der Koj<a»'schtll Gil^e ««!»
Url'.'Nr. 52 vorkommeildln Ne^Ütai im
„tlichlliäi elhodeiien Schätzüiigöwerihe
vc>n 170 fi. öst. W- gewilüget, und znr
Vornahm, derselben die tresnliuen Feil«
dictungs'TagsahllNgen anf ten

26. N o v e m b e r .
23, Dezember 1864. n»d
25. J ä n n e r 1865.

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. im
Amtssitze mit d<m Anhange deftimml
wolden. day die feilznl'lelendc Nealilät nur
l'ci der llhlen Feilbietnng auch nnter dem
Schaynng^wtllhe an den Meislblettllden
hlntangegeben werde.

Das SchäVnngspvoiololl. der GlN'.'d»
buchscrlrakt »n,0 die ^i^taliolisl'elingniss,
können bei diesem Gerichte m den gewöh»-
lichen AmlsNnnden eingesthen werden,

K. k. VezirlSamt Tschernembl. als
Gericht, am 22. Oktober 1864.

(2260—1) Nr. 3578.

Erckutive Fcilbictultg.
Von dem f. f. Vl^iis'lamle Seno-

sctscb, als Geliclit. wild dekan»t gemacht'.
(5s sci übel Ansuchen des Martin

Lreliotnak von i!l<eg lie efekulive Feil»
bielnng der dem Johann M^nkovzdizl)
uon Lilsg gehörigen, nuf der im GlN>'d>
lnlche der Hcrrs^aft ^»eg ,̂ ul) Url'-Nr-
158 <5̂  185)8^4 porsommenden Realita'
ten des PlaS Mischla von St . Michael
n»d Michael Schenko von Lneg inlal'N«
lirlen Forderung pr. 23 fi. 23'/« lr.
ss. M. wegen, den, Martin Srebolnak
aus dem Verglsichc vom 19. AnguN 1859.
Z. 2272. schuldiger 32 fi. 60 lr. «'. «. ^
bewilliget und zn deren Vornahme die
Ta^saßnngln auf den

29. N o v e m b e r und
13. D e z e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr . l"
dieser Amlslau^lei mit dem Veisahe an-
geordnet wolden, daß obgevachte Foldtr'lng
„st bei der zweiten Tagsaßu.'g allenfallH
auch nnlcr dem Nennwerche hlnlange-
geden werden wird.

ss. l. Vezirksam» Senoselsch. als Gc»
richt, am 11. 0llober 1864.


